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Jahresbericht 2014 
 
Teilnehmer des Arbeitskreises: 
 
Herr Hans-Joachim Haessler 
Herr Uwe Kraul (stellv. Sprecher) 
Frau Helga Küper-Asbeck 
Herr Peter Martens (Schriftführer) 
Herr Jürgen Peters (Sprecher) 
Herr Heinz-Walter Schmatz  
Herr Wolfgang Sue (stellv. Schriftführer) 
 
Auf der konstituierenden Sitzung des 7. Seniorenbeirates der Stadt Norderstedt am 06. 
Januar 2014 wurde Jürgen Peters als neuer Sprecher des Arbeitskreises 
Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr gewählt.  
Der Arbeitskreis traf sich am 13. Januar 2014 zum ersten Mal nach der Wahl, es wurden 
hier gemäß den Satzungen folgende Wahlen für den AK SUV vorgenommen: 
 

 zum stellv. Sprecher wurde Uwe Kraul einstimmig gewählt 

 zum Schriftführer wurde Peter Martens einstimmig gewählt 

 zum stellv. Schriftführer wurde Wolfgang Sue einstimmig gewählt 

 zum Vertreter im Ausschuss Stadtentwicklung und Verkehr wurden Jürgen Peters 
und als Vertreter Uwe Kraul einstimmig gewählt 

 zum Vertreter im Ausschuss Umwelt wurden Jürgen Peters  
und Hans-Joachim Haessler als Vertreter einstimmig gewählt. 

 
Herr Heinz-Walter Schmatz Sprecher des Arbeitskreises SUV im 6. SB  berichtete und 
informierte aus der Arbeit. Er übergab diverse Ordner über die aktuellen 18 Projekte und 
die erledigten Fälle, sowie einen Stick mit div. Daten an den neuen Sprecher Jürgen 
Peters. 
Der neue Arbeitskreis dankte Herrn Schmatz und den Mitglieder für die bisherige 
geleistete Arbeit und will versuchen die Arbeit entsprechend fort zu führen, verbunden mit 
der Hoffnung, dass Herr Schmatz den neuen Mitgliedern des AK SUV bei Fragen auch 
weiterhin zur Seite stehen würde. 
 
Der Arbeitskreis hat sich in 2014  insgesamt 10-mal zu seinen Sitzungen im Rathaus 
getroffen. 
An den Sitzungen haben zahlreiche Gäste teilgenommen. Es wurden ferner 
verschiedene Gespräche mit Mitgliedern der Verwaltung und der Politik geführt. 

Die Ausschüsse der Stadt Norderstedt (Umweltausschuss und Ausschuss für 
Stadtplanung und Verkehr) wurden regelmäßig besucht. Im Arbeitskreis wurde darüber 
berichtet und beraten.    

Auch zahlreiche Außenbesichtigungen von „prekären Verkehrssituationen u.a. 
Vorkommnissen in Norderstedt“ wurden durchgeführt. 
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Zu den 18 übernommenen Fällen kamen im Jahre 2014 sieben neue Fälle hinzu, aber es 
konnten insgesamt 14 Fälle als erledigt betrachtet werden, somit verbleiben ab 01.Januar 
2015 noch 11 Fälle zur Beobachtung und Bearbeitung.  
 
01/12 Herold Center  
Das Management vom HC (ECE) sieht sich leider nicht in der Lage eine Automatiktür 
(unterer Eingang zum Parkhaus) aus technischen Gründen vorzunehmen.  Im Januar 
2015 wird nochmals ein gemeinsames Treffen stattfinden, um die Probleme eingehend 
zu diskutieren und evtl. eine Lösung zu finden, ferner soll das Center  gemeinsam 
besichtigt werden. 
Der Fall bleibt offen. 

02/12 - Rathausplatz – Sanierung  
Unser Antrag Sanierung des Rathausmarktes datiert vom 21.07.2011 steht noch immer 
aus. Eine weitere Probepflasterung der Natursteine in 2014  brachte kein positives  
Ergebnis. Wir werden in 2015 den Fall weiter intensiv verfolgen. 
Der Fall bleibt offen. 

10/12 – Hunde–WC 
Überprüfungen haben ergeben das Papierkörbe und Behälter mit braunen Tüten 
überwiegend vorhanden sind. Selbstverständlich werden wir immer wieder darauf achten 
ob hier oder da ein Papierkorb oder ein Behälter mit braunen Tüten fehlt und dann 
umgehend die Verwaltung bzw. Betriebsamt zu informieren. 
Der Fall ist somit abgeschlossen. 

15/12 – Fußgänger-Überwege Berliner Allee 
Der Fußgängerweg beim HSV-Shop wurde abgesenkt.   
Der Fall ist vorerst abgeschlossen.  
 
Im Zuge der allgemeinen Besichtigung der Hochbordabsenkungen in der Stadt, wird auch 
die Berliner Allee eingehend geprüft (Fall 03/14) 
 
19/12 - Schwarzer Weg – Bushaltestelle 
Die Haltestelle ist auf der einen Seite mit Asphalt und auf der anderen Seite mit 
Gehwegplatten versehen. Ferner ist ein Bordstein vorhanden, so dass das Ein– und 
Aussteigen gut vorgenommen werden kann.  
Der Fall ist somit abgeschlossen. 

22/12 - Frederickspark 
Im Dezember wurde der Spielplatz am Frederikspark nochmals von Peter Martens und 
Jürgen Peters besichtigt und es wurde festgestellt, dass ausreichend Bänke und 
Papierkörbe vorhanden sind.  
Der Fall ist soweit abgeschlossen. 

Die Frage, ob Toiletten vorhanden sein müssen oder nicht, werden wir unter einem 
neuen Fall in 2015 mit der Verwaltung aufnehmen.  

25/12 - Toiletten ZOB Norderstedt-Mitte  
Die Toiletten werden seit Oktober 2014 regelmäßig gereinigt und sind zur Zeit in einem 
annehmbaren Zustand. Selbstverständlich bleibt das unter Beobachtung. 
Der Fall ist abgeschlossen. 

29/12 -  Festsaal am  Falkenberg - Handläufe 
Im Festsaal am Falkenberg wurden 2014 die Handläufe angebracht. 
Der Fall ist abgeschlossen 
 
30/12 – Gespendete Bänke – Zustand ? 
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Auf der Veranstaltung zu den Rundwegen der Spielplätze wurde berichtet, dass alle 
Bänke, die offensichtlich nicht genutzt werden, abgebaut worden sind.  
Der Fall ist abgeschlossen  
 
  
32/12 – Geruchsbelästigung Restaurant Mongolei 
Hier wurden keine weiteren Beanstandungen vorgebracht. 
Der Fall ist geschlossen 
 
37/12 - Fahrstühle   
Dieser Fall konnte leider noch nicht geschlossen werden, die Verwaltung (Herr Rickers) 
wartet noch auf einen Kostenvoranschlag für die Anzeige oberhalb der Türen. Der 
Teppichboden soll laut Verwaltung ebenfalls erneuert werden. Zusage liegt vor. Per Mail 
nochmals nachgefragt, warten auf eine Antwort. 
Fall bleibt noch offen. 

38/12 – Auffahrt Ulzburger Stra0e 303 
Die Ulzburger Straße wird in den Jahren 2015/2016 zwischen der Rathausallee und 
Harckesheyde neu gestaltet und umgebaut. Es ist davon auszugehen, dass der Absatz 
somit angeglichen wird.  
Der Fall ist abgeschlossen. 

39/12 - Schmuggelstieg  
Es werden am Schmuggelstieg zur Zeit neue Gebäude gebaut und wir müssen abwarten 
bis zur Fertigstellung 2016, wie es dann mit den Parkplätzen etc. aussieht. 
Der Fall ist vorerst abgeschlossen.  
 
41/12 – Friedrichsgaber Weg – Geschwindigkeit 
Nach Einsichtnahme der Akte und der Korrespondenz mit der Verwaltung ist eine 
Reduzierung der Geschwindigkeit auf der Niendorfer Straße nicht durchzusetzen. 
Der Fall wird geschlossen  
 
03/13 – Bank am Buschweg 
Auf der Veranstaltung zu den Rundwegen der Spielplätze wurde berichtet, dass alle 
Bänke, die offensichtlich nicht genutzt werden, abgebaut worden sind.  
Der Fall ist abgeschlossen. 
 
04/13 - Kahlenkamp 
Das Teilstück vom Kahlenkamp zum Schwarzen Weg wurde neu asphaltiert. 
Der Fall ist somit abgeschlossen. 

05/13  - Laubentsorgung 
In dieser Sache hat es mit dem Betriebsamt diverse Gespräche gegeben. Es ist eine 
Kostenfrage. Wir werden diesen Fall mit dem Betriebsamt und dem Umwelt-Ausschuss 
2015 weiter bearbeiten und versuchen eine Einigung zu erzielen. 
Der Fall bleibt offen. 

07/13 –  Willy-Brandt-Bewegungspark 
In 2013 wurde bereits festgestellt, dass die Geräte  im Willy-Brandt-Park in keinem guten 
Zustand sind und repariert und gereinigt werden müssen. 
Die Verwaltung hat 2014 die Geräte gereinigt und repariert. 
Der Fall ist abgeschlossen.  
 
01/14 - Querungshilfe Kohfurth - Bereich Lidl SB Markt  
Es wurde von uns am 21.11.2014 ein Antrag im Ausschuss Stadtentwicklung und 
Verkehr für eine Querungshilfe in der Straße Kohfurth Höhe Lidl/Dänisches Bettenhaus 
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gestellt. Der Antrag liegt jetzt zur Prüfung bei der Verwaltung vor. Das Ergebnis ist 
abzuwarten. 
Der Fall ist noch offen 

02/14 - Schwerbehinderten Parkplatz im Rathaus  
Im Juni 2014 haben wir bei der Verwaltung die Anfrage für die Einrichtung von 
Parkplätzen mit Schwerbehindertenausweis in der Tiefgarage vom Rathaus gestellt. 
Ende Dezember 2014 wurden bereits 3 Parkplätze mit den entsprechenden Schildern im 
kleinen Bereich der Tiefgarage eingerichtet. Anfrage läuft, ob noch der vierte Platz vor 
dem Brandschutztor  eingerichtet wird.  
Der Fall ist abgeschlossen 

03/14 – Hochbordabsenkungen 
Im Jahr 2014 wurde aus terminlichen Gründen keine Ortsbesichtigung durchgeführt. Es 
ist für 2015 vorgesehen, diese Besichtigungstouren intensiv in Abschnitten vorzunehmen. 
Der Fall ist noch offen. 

04/14 - Befahren von Friedhöfen 
Der Betriebshof hat bereits viele Änderungen vorgenommen und es sollen auch 
entsprechend Bänke aufgestellt werden. Rollstühle sind auf Wunsch vorhanden.  
Der Fall ist abgeschlossen 

05/14 Antrag für eine induktive Höranlage im Plenarsaal und den Sitzungsräumen 
Am 20.08.2014 haben wir beim Hauptausschuss den Antrag gestellt den Plenarsaal und 
die Sitzungsräume 1, 2 und 3 mit einem Schwerhörigensystem (Ringschleifenanlage) 
auszustatten. 
Der Antrag wurde am 15.09.2014 im Hauptausschuss besprochen und mit 14 Ja-
Stimmen einstimmig beschlossen. Die entsprechenden Mittel sollen im Haushalt 
2016/2017 eingestellt werden. 
Der Fall bleibt bis zur Erledigung offen und unter Beobachtung. 
  
06/14 – Ampelschaltung Ulzburger Straße / Erlengang 
Am 24.11.14 haben wir bei der Verwaltung die Anfrage gestellt, ob die Ampelschaltung 
an der Kreuzung Ulzburger Straße/Erlengang bis 24:00 Uhr verlängert werden kann. Von 
der Verwaltung haben wir eine schriftliche Zusage erhalten, dass im ersten Quartal 2015 
die Verlängerung vorgenommen werden soll. Einzelheiten müssen noch besprochen und 
abgestimmt werden. 
Der Fall bleibt bis zur Erledigung offen und unter Beobachtung. 
 
07/14 – Papierkörbe und Tüten-Behälter für Hundekot 
Aus dem Fall 10/12 werden allgemein die Straßen und Wege nochmals geprüft. 
Der Fall ist offen. 
 
Anträge für das Altenparlament 2014 
Der AK  SUV hat über den Seniorenbeirat Norderstedt und den Landes-
seniorenrat/Fachgruppe Verkehr folgende Anträge in das 26. Altenparlament 
eingebracht: 
 
1. Führerschein gegen ÖPNV-Ticket 
2. Einheitliche Bedieneroberfläche der Fahrkartenautomaten im ÖPNV-Bereich 
 
Die Anträge sind beigefügt. Die Ergebnisse und Kommentierungen der Landtags –
fraktionen und der Ministerien  zu den gesamten Anträgen sind für  März 2015 
vorgesehen. 
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Abschließend soll nicht unerwähnt bleiben, dass mehrere Mitglieder des Arbeitskreises  
Stadtentwicklung, Umwelt  und Verkehr im Vorstand, in anderen Arbeitskreisen und 
arbeitskreisübergreifenden Projekten tatkräftig mitgewirkt haben.  
 
 
 
 
Jürgen Peters 
Sprecher Arbeitskreis Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr 
Februar  2015 
 
 
 
 


